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NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat des Stadtteils Ockstadt
Sitzungsnummer OB Ock/006/21-26
Sitzungsdatum Mittwoch, den 26.01.2022
Sitzungsbeginn 20:00 Uhr
Sitzungsende 21:55 Uhr

Ort
Bürgerhaus Ockstadt (Saal), Schlossstraße 17, 61169 Friedberg
(Hessen)

Teilnehmerliste

Vorsitzende
Frau Stefanie Kipp Schriftführung

Mitglieder des Ortsbeirates Ockstadt
Herr Joachim Brinkmann
Frau Dr. Michaela Heller
Herr Dr. Reinhold Merbs
Frau Gisela Rasper
Herr Werner Schaupp

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung
Herr Stephan Ewald
Herr Hendrik Hollender
Herr Dr. Jochen Meier

Mitglieder des Magistrates
Herr Stadtrat Gerhard Bohl

Verwaltung
Frau Mandy Baumgart-Fischer

Abwesenheit:

Ortsvorsteherin Kipp eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit
des Ortsbeirats Ockstadt fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte fristgemäß. Die Ortsvorsteherin schlägt
vor, die Tagesordnungspunkte 2 und 3 zu tauschen, so dass Frau Baumgart-Fischer nach ihrem
Thema die Sitzung verlassen kann. Alle Ortsbeiratsmitglieder sind einverstanden. Weitere Einwände
gegen die Tagesordnung ergehen nicht.

Stadtverordneter Meier bittet in einer kurzen Ansprache den Ortsbeirat, sich für den Erhalt der
Sparkassenfiliale in Ockstadt einzusetzen.
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP DS-Nr. Titel

1
Genehmigung der Niederschrift über die 005. Sitzung vom
03.11.2021

2 Friedhof in Ockstadt;

2.1
Friedhof in Ockstadt;
hier: Baumbestattung/Sachstand

2.2
Friedhof in Ockstadt;
hier: Blühstreifen

3 Bericht der Ortsvorsteherin

3.1
Bericht der Ortsvorsteherin;
hier: Verkehrssituation in Ockstadt

4 Kenntnisnahmen
4.1 21-26/0253 Fällung von 25 Bäumen nach dem Baumkontrollbuch Sommer 2021
5 Beantwortung von mündlichen Anfragen

5.1
Beantwortung von mündlichen Anfragen;
hier: Baubeginn Friedberger Straße

6 Verschiedenes

6.1
Verschiedenes;
hier: Durchgangsverkehr Nauheimer Straße

6.2
Verschiedenes;
hier: Termine des Geschichtsvereins

6.3
Verschiedenes;
hier: Sitzungen des Ortsbeirats

Öffentlicher Teil

TOP DS-Nr. Titel

1. Genehmigung der Niederschrift über die 005. Sitzung vom 03.11.2021

Der Ortsbeirat genehmigt die Niederschrift vom 03.11.2021.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen
Ja 6 Nein 0 Enthaltung 0

2. Friedhof in Ockstadt;

2.1.
Friedhof in Ockstadt;
hier: Baumbestattung/Sachstand
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Frau Baumgart-Fischer erläutert, welche Maßnahmen für die geplante Baumbestattung in Ockstadt
bisher getroffen wurden.

Auf dem Friedhof auf der Seite an der Straße „An den Wendelgärten“ wurden 2 neue Bäume
gepflanzt, unter denen Urnengräber vorbereitet wurden. Unter dem einem Baum wurden Einzelgräber
unter dem anderen Doppelurnengräber vorbereitet. Weiterhin wurde eine Wiese mit Altbaumbestand
(Seite Kapellenstraße) für eine Baumbestattung vorbereitet. Hier sind 8 Gräber um den ersten Baum
vorgesehen. Bei diesen Gräbern handelt es sich um Einzelurnengräber.
Es gibt weiterhin einen Baumbestattungsplatz für anonyme Bestattungen.
Im November 2020 wurden einige neue Bäume auf dem Friedhof gepflanzt.
Die Baumbestattung auf dem Friedhof soll eine Alternative zur Waldbestattung sein, wohnortnah und
erreichbar.

Ortsbeiratsmitglied Rasper stellt folgende Fragen:
-Gibt es eine Reihenfolge bei der Baumbestattung, z.B. zuerst Nutzung der Urnengräber unter den
neugepflanzten Bäumen, dann Nutzung des Baumbestattungsfeldes?
-Sind die Wege im Baumbestattungsfeld zwingend notwendig?
-Wie werden die Grabstellen im Baumbestattungsfeld angeordnet?
-Müssen Bestandsbäume gefällt werden?

Frau Baumgart-Fischer erläutert, dass eine Urnenbestattung unter den neuen Einzelbäumen und eine
Urnenbestattung im Baumbestattungsfeld unabhängig voneinander möglich ist. Es gibt eine
Wahlmöglichkeit. Weiterhin ist grundsätzlich auch die Bestattung unter einem anderen Baum im
Baumbestattungsfeld möglich. Es muss nicht zwangsläufig ein bereits vorbereitetes Grab sein. In
jedem Fall sind hier nur Einzelgräber möglich.
Wege sind im Baumbestattungsfeld nicht vorgesehen.
Eine Fällung von Bestandsbäumen im Baumbestattungsfeld ist nicht vorgesehen.
Die Anordnung der Grabplatten ist wegen der Baumwurzeln in Kreisform nach Größe der Baumkrone
erfolgt.
Eine lockere Anordnung wäre auch möglich. Die Ausschachtung der Grabstätten erfolgt in Handarbeit,
um die Wurzeln zu schonen.

Ortsbeiratsmitglied Rasper stellt die Frage, ob eine Reservierung eines Baumes / eines bestimmten
Urnengrabes im Bestattungsfeld möglich sei.
Frau Baumgart-Fischer erläutert, dass eine solche Reservierung, auch mit Kostenübernahme
eventuell für viele Jahre, in der Friedhofssatzung nicht vorgesehen ist. Ein solches Vorgehen ist
schwer planbar für die Stadt und ein Kostenfaktor.

Es wird vom Ortsbeirat angeregt, eventuell über eine Satzungsänderung hinsichtlich der Reservierung
einer Grabstätte ab einem bestimmten Lebensalter nachzudenken.

Der Ortsbeirat bedankt sich bei Frau Baumgart-Fischer für die umfassende Erläuterung des
Sachstandes zur Baumbestattung auf dem Ockstädter Friedhof.

2.2.
Friedhof in Ockstadt;
hier: Blühstreifen

Anfrage zum Blühstreifen auf dem Friedhof:

Der Ortsbeirat hat beschlossen, dass die Stadt in diesem Jahr den Blühstreifen noch einmal anlegen
soll. Ortsbeiratsmitglied Schaupp stellt die Frage an Frau Baumgart-Fischer, ob grundsätzlich die
Möglichkeit besteht, dass der Blühstreifen in Eigenregie, zum Beispiel durch den Obst- und Gartenbau
Verein gepflegt wird.
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Frau Baumgart-Fischer verweist an das Büro von Herrn Walther und Herrn Leicht, um diese Frage mit
dem Grünamt zu klären.

3. Bericht der Ortsvorsteherin

3.1.
Bericht der Ortsvorsteherin;
hier: Verkehrssituation in Ockstadt

Ortsvorsteherin Kipp berichtet von einem Ortstermin in der Marienstraße mit Anwohnern, die um das
Gespräch gebeten hatten, und Herrn Kabisch von der Straßenverkehrsbehörde.
Bei diesem Gespräch ging es in erster Linie um die Parksituation und den starken Durchgangsverkehr
in der Marienstraße. Es kamen aber auch noch eine ganze Anzahl weiterer Probleme mit
Durchgangsverkehr und ruhendem Verkehr zur Sprache.

Herr Kabisch wäre bereit, zu einer Ortsbeiratssitzung zu kommen, um die Verkehrssituation und
mögliche Maßnahmen zu besprechen.
Ortsvorsteherin Kipp stellt dieses im Ortsbeirat zur Diskussion.

Der Ortsbeirat spricht sich nach eingehender Erörterung dafür aus, Herrn Kabisch zu einer der
nächsten Sitzungen einzuladen. Weiterhin wird die Straßenverkehrsbehörde darum gebeten, verstärkt
Kontrollen hinsichtlich Geschwindigkeitsübertretung und Falschparken durchzuführen.

Ortsbeiratsmitglied Schaupp berichtet, dass es zu Beschwerden von Anwohnern in der Kapellenstraße
kam, da hier wegen zu dicht geparkter Autos an der Kreuzung die Müllabfuhr sowohl die Restmüll- als
auch die gelben Tonnen im ganzen Straßenabschnitt nicht geleert hat.
Der Ortsbeirat weist darauf hin, dass die Entsorgungsbetriebe zur Leerung der Mülltonnen verpflichtet
sind, auch wenn es Parkprobleme gibt.

4. Kenntnisnahmen

4.1. 21-26/0253 Fällung von 25 Bäumen nach dem Baumkontrollbuch Sommer 2021

Der Ortsbeirat nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen
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5. Beantwortung von mündlichen Anfragen

5.1.
Beantwortung von mündlichen Anfragen;
hier: Baubeginn Friedberger Straße

Magistratsmitglied Bohl erläutert, dass noch kein Fördermittelbescheid vorliegt.
Zurzeit prüft die OVAG die Hausanschlüsse in der Friedberger Straße.

6. Verschiedenes

6.1.
Verschiedenes;
hier: Durchgangsverkehr Nauheimer Straße

Ein Gast der Ortsbeiratssitzung bittet um das Wort. Der Ortsbeirat beschließt einstimmig, dass ihm
das Wort erteilt wird.
Herr Mörler trägt vor, dass er Anwohner der Nauheimer Straße sei und der Durchgangsverkehr stetig
zunimmt. Nach dem Bau der Umgehungsstraße B3a sei der Durchgangsverkehr merklich reduziert
gewesen. Doch jetzt ist ein stetig wachsendes Verkehrsaufkommen zu verzeichnen, vor allen Dingen
auch zu Zeiten, die nicht mit Berufsverkehr zu erklären sind.
Es folgt eine kurze Diskussion.
Der Ortsbeirat spricht sich dafür aus, dieses Thema in einer der nächsten Sitzungen mit
aufzunehmen.

6.2.
Verschiedenes;
hier: Termine des Geschichtsvereins

Ortsvorsteherin Kipp weist auf eine Veranstaltung des Friedberger Geschichtsvereins hin. Geplant
sind 2 Veranstaltungen zum Thema „50 Jahre Eingemeindung“, die voraussichtlich am 17.03. und
28.04.22 stattfinden werden.

6.3.
Verschiedenes;
hier: Sitzungen des Ortsbeirats
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Der Ortsbeirat berät kurz über die Veränderung des Sitzungstages von Mittwoch auf einen anderen
Wochentag. Die Mitglieder sprechen sich für die Beibehaltung des Mittwochs als Sitzungstages aus.
Es wird ein Wechsel der Räumlichkeiten angestrebt, sobald die Inzidenzen es zulassen.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr folgen, schließt Ortsvorsteherin Kipp die Sitzung mit
Dank an die Anwesenden.

(Vorsitzende/r) (Schriftführer/in)


